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Medienmitteilung 

 

Steuerkraft 2021 

Relative Steuerkraft annähernd konstant 

Die ordentlichen Gemeindesteuereinnahmen sind 2021 um 36 Millionen 

Franken oder 3 Prozent gestiegen. Die natürlichen Personen trugen im 

kantonalen Mittel 85 Prozent zu diesem Anteil bei und die juristischen 

Personen 15 Prozent. Die absolute Steuerkraft aller Gemeinden ist dank den 

juristischen Personen um 14 Millionen Franken oder 2 Prozent gestiegen, wie 

LUSTAT Statistik Luzern im neuen Webartikel ausführt. 

Die ordentlichen Steuern der Luzerner Gemeinden sind 2021 insgesamt um 
36 Millionen Franken gestiegen. Das entspricht einem Zuwachs von 3 Prozent. 
Die Steuerkraft, welche die ordentlichen Steuererträge um den Einfluss veränderter 
Steuerfüsse bereinigt, ist im Mittel absolut um 2 Prozent und relativ (pro Einwohner/in) 
um 1 Prozent gestiegen. Fast die Hälfte der 80 Luzerner Gemeinden verzeichnete 
allerdings einen Rückgang der relativen Steuerkraft. 

85 Prozent der ordentlichen Steuereinnahmen bestreiten natürliche Personen 

Die ordentlichen Gemeindesteuern der Luzerner Gemeinden sind von 1,36 Milliarden 
Franken (2020) auf 1,40 Milliarden Franken (2021) angestiegen. Dies entspricht einer 
Erhöhung um 36 Millionen Franken oder knapp 3 Prozent. Der Anteil an den 
ordentlichen Steuern der natürlichen Personen betrug im kantonalen Mittel 85 Prozent 
und derjenige der juristischen Personen 15 Prozent. Die Steuererträge bei den 
Einkommenssteuern betrugen im Mittel 2'302 Franken pro Einwohner/in und bei den 
Vermögenssteuern 351 Franken pro Einwohner/in. Bei den Steuererträgen der 
juristischen Personen wurden im Mittel 395 Franken Gewinnsteuern pro Einwohner/in 
und 89 Franken Kapitalsteuern pro Einwohner/in verbucht. 

Anstieg der absoluten Steuerkraft dank juristischen Personen 

2021 betrug die absolute Steuerkraft aller Gemeinden 784 Millionen Franken. Dies 
entspricht einem Zuwachs um 14 Millionen Franken oder 2 Prozent. Der Anstieg der 
Steuerkraft ist auf den Steuerertrag bei den juristischen Personen zurückzuführen. Die 
direkten Steuern der juristischen Personen sind 2021 gegenüber dem Vorjahr um 
48 Millionen Franken gestiegen. Dagegen verzeichneten die direkten Steuern der 
natürlichen Personen insgesamt einen Rückgang um 14 Millionen Franken. 
Das kantonale Mittel der relativen Steuerkraft lag 2021 bei 1'865 Franken. Dieser Wert 
liegt um 15 Franken über dem bisherigen Höchstwert vom Vorjahr. Der prozentuale 
Anstieg gegenüber dem Vorjahr betrug knapp 1 Prozent. Das Wachstum lag damit 
1 Prozentpunkt unter demjenigen der absoluten Steuerkraft. Gegenüber dem Vorjahr 
nahm die relative Steuerkraft allerdings in fast der Hälfte der Gemeinden ab. 
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